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Larissa Fleischmann, Dr. rer. soc., ist wissenschaftliche Mitarbeiterin

im Fachgebiet Anthropogeographie an der Martin-Luther-Universi-

tät Halle-Wittenberg. Zuvor war sie am Exzellenzcluster »Kulturelle

Grundlagen von Integration« und amLehrstuhl für Ethnologie und Kul-

turanthropologie der Universität Konstanz tätig und promovierte dort

zu zivilgesellschaftlichen Praktiken derHilfe undUnterstützung fürGe-

flüchtete rundumdie »Willkommenskultur« 2015. IhreForschungs-und

Arbeitsschwerpunkte sind Kritische Migrations- und Grenzforschung,

Solidarität und politische Mobilisierung in Migrationsgesellschaften,

humanitäre Hilfe und zivilgesellschaftliches Engagement im Kontext

von Flucht undMigration.

Kontakt: larissa.fleischmann@geo.uni-halle.de

Andreas Hetzel ist Professor für Sozialphilosophie an der Universität

Hildesheim. Seine aktuellen Arbeitsschwerpunkte bilden Praxistheo-

rien, Ästhetische Praxis, Rhetorik, Demokratie als Lebensform, Dis-

kurse radikaler Demokratie sowie kritische Theorien gesellschaftlicher

Naturverhältnisse.

Kontakt: hetzela@uni-hildesheim.de

Kerstin Jergus ist Professorin für Allgemeine Erziehungswissenschaft

an der Universität Hamburg. Arbeits- und Forschungsschwerpunkte:

Theorie und Geschichte der Pädagogik, Wissenschafts- und Trans-

formationsforschung aus einer kulturwissenschaftlichen Perspektive,
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aktuell zu Pädagogischen Beziehungen, Politischer Bildung und An-

thropozän, Universität, Autorisierungspraktiken.

Kontakt: kerstin.jergus@uni-hamburg.de

Ina Kerner ist Professorin für Politische Wissenschaft im Institut

für Kulturwissenschaft der Universität Koblenz. Ihre Arbeit bewegt

sich zwischen Politischer Theorie, Postkolonialen Studien und Gender

Studies; aktuelle Schwerpunkte sind Geschlecht und Religion sowie

Perspektiven einer postkolonialen politischenTheorie.

Kontakt: kerner@uni-koblenz.de

Fabian Kessl, Dr., ist Professor für Sozialpädagogik mit sozialpo-

litischen Grundlagen am Institut für Erziehungswissenschaft der

Bergischen Universität Wuppertal. Arbeitsschwerpunkte: Wohlfahrts-

staatliche Transformation von Bildung, Erziehung und Sorge und

Pädagogische (De)Institutionalisierung.

Kontakt: fabian.kessl@uni-wuppertal.de

RalfMayer ist Professor für Allgemeine Erziehungswissenschaft an der

Universität Kassel. Aktuelle Arbeitsschwerpunkte: Gemeinsame Frage-

stellungen bildungs-, sozialphilosophischer und gesellschaftstheoreti-

scher Ansätze; Probleme und Praktiken im Verhältnis von Pädagogik,

Politik und Gesellschaft (z.B. Leistungsvorstellungen,Wissen, Protest).

Kontakt: ralf.mayer@uni-kassel.de

Birger P. Priddat, Prof. emeritus, war zuletzt als Professor am Lehr-

stuhl für Wirtschaft und Philosophie der Universität Witten/Herdecke

tätig und ist nunmehr Research Fellow am Studium fundamentale

der Universität (Forschungsgruppe ›Ökonomisch-ökologische Topo-

logien‹). Seine Forschungsgebiete umfassen Wirtschaftsphilosophie,

Theorie- und Ideengeschichte der Ökonomie.

Kontakt: Birger.Priddat@uni-wh.de

Kirsten Puhr, Prof.in Dr., leitet die Arbeitsbereiche Allgemeine Inklu-

sionspädagogik und Körperpädagogik an der Philosophischen Fakultät
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III der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg. Ihre aktuellen

inhaltlichen Arbeitsschwerpunkte sind kulturelle Praktiken und mate-

rielle Kulturen als Akteure kontingenter Normalitäten von (Nicht)Be-

hinderungen, Inklusion und Exklusion sowie Vor- und Darstellungen

(nicht)behinderter Körperbilder.

Kontakt: kirsten.puhr@paedagogik.uni-halle.de

RamónReichert lehrt und forscht als Senior Researcher amDepartment

für Kulturwissenschaften an der Universität für Angewandte Kunst in

Wien. Sein aktuelles Forschungsprojekt dreht sich um »Visual Politics

and Protest. Artistic Research Project on the visual framing of the Rus-

sia-Ukraine War on internet portals and social media« (2022–2023).

Publikationen (Auswahl): Selfies. Selbstthematisierung in der digitalen

Bildkultur (2023); Networked Images in Surveillance Capitalism (2022,

gem.mit Olga Moskatova, Anna Polze); Theo Politics of Metadata (2021,

gem.mit Anna Dahlgren und KarinHanson); Sozialmaschine Facebook:

Dialog über das Politisch Unverbindliche (2019, gem.mit Roberto Sima-

nowski).

Kontakt: ramon.reichert@univie.ac.at

Alfred Schäfer war von 1993 bis 2017 Professor für Systematische

Erziehungswissenschaft an der Martin-Luther-Universität Halle-Wit-

tenberg. Seine Arbeits- und Forschungsschwerpunkte sind Fragen

der Konstruktion und rhetorischen Abstützung von Erziehungs- und

Bildungstheorien, bildungsethnologische Untersuchungen zu Kind-

heitsbildern und Fragen des Aufwachsens in anderen Kulturen, zum

Umgang mit kultureller Fremdheit. Einen weiteren Schwerpunkt bildet

die Beschäftigung mit radikaldemokratischen Ansätzen, um von hier

aus Fragen des pädagogischen Regierens anders betrachten zu können.

Kontakt: schaefer@paedagogik.uni-halle.de

Sabrina Schenk, PD Dr. phil. habil., ist wissenschaftliche Mitarbeiterin

am Institut für Erziehungswissenschaft an der Technischen Univer-

sität Braunschweig. Ihre aktuellen Arbeitsschwerpunkte liegen auf

Bildungsprozessen und Subjektformationen in der Überschneidung
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von Theorien der Kultur, Digitalität und Gesellschaft sowie auf Kon-

stitutions- und Ordnungsfragen der Relation von Pädagogischem und

Politischem.

Kontakt: sabrina.schenk@tu-braunschweig.de

Maren Schüll, Dr. phil., arbeitet als akademische Rätin in den Fach-

gebieten der allgemeinen Pädagogik und Kulturpädagogik am Lehr-

stuhl für Systematische Bildungswissenschaft der Julius-Maximilians-

Universität Würzburg. Ihre bildungstheoretischen Forschungsschwer-

punkte suchen die Auseinandersetzung mit kulturwissenschaftlichen

und sozialphilosophischen Problemstellungen im Gefüge von Rhetorik,

Politik und ästhetisch-kultureller Praxis.

Kontakt: maren.schuell@uni-wuerzburg.de

Rouven Symank, PhD, ist wissenschaftlicherMitarbeiter am Exzellenz-

cluster »SCRIPTS« und dem Otto-Suhr-Institut der Freien Universität

Berlin. Er promovierte am Europäischen Hochschulinstitut in Florenz

(EUI) und studierte an der London School of Economics (LSE) sowie

der Humboldt-Universität zu Berlin. Seine Arbeit bewegt sich zwischen

Politischer Philosophie, Sozialtheorie und Ideengeschichte. Aktuelle

Schwerpunkte sind die materielle Kritik an liberalen Ordnungsmodel-

len und die politische Dimension von Solidarität. Er war Carlo-Schmid-

Stipendiat bei den Vereinten Nationen in New York und Gastforscher

an der University of Oxford sowie der University of California, Berkeley.

Kontakt: rouven.symank@fu-berlin.de
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WISSEN. GEMEINSAM.  
PUBLIZIEREN.

transcript pflegt ein mehrsprachiges transdisziplinäres Programm mit 
Schwerpunkt in den Kultur- und Sozialwissenschaften. Aktuelle Beträge  
zu Forschungsdebatten werden durch einen Fokus auf Gegenwartsdia-
gnosen und Zukunftsthemen sowie durch innovative Bildungsmedien 
ergänzt. Wir ermöglichen eine Veröffentlichung in diesem Programm in 
modernen digitalen und offenen Publikationsformaten, die passgenau 
auf die individuellen Bedürfnisse unserer Publikationspartner*innen zu-
geschnitten werden können. 

U N S E R E  L E I S T U N G E N  I N  K Ü R Z E
•	 partnerschaftliche Publikationsmodelle

•	 Open Access-Publishing

•	 innovative digitale Formate: HTML, Living Handbooks etc.

•	 nachhaltiges digitales Publizieren durch XML

•	 digitale Bildungsmedien

•	 vielfältige Verknüpfung von Publikationen mit Social Media

Unsere  aktue l le  Vorschau f inden S ie  unter :  www.transcr ip t-ver lag.de/vorschau-download

Besuchen Sie  uns im Internet:  www.transcr ipt-ver lag.de

https://doi.org/10.14361/9783839464656-013 - am 13.02.2026, 19:13:43. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://www.transcript-verlag.de
https://www.transcript-verlag.de/vorschau-download
https://doi.org/10.14361/9783839464656-013
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/
https://www.transcript-verlag.de
https://www.transcript-verlag.de/vorschau-download


https://doi.org/10.14361/9783839464656-013 - am 13.02.2026, 19:13:43. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/9783839464656-013
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/

